
Nutzungsordnung
für das Vereinsheim
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§1 Präambel
Der Verein Boogie-Bären e.V. (im Folgenden „der Verein“) unterhält ein Vereinsheim. Das
Vereinsheim dient primär zur Ausübung des Vereinszwecks und ist das Zuhause unseres
Vereins.

Jedes Mitglied trägt die Mitverantwortung dafür, das Vereinsheim in einem nutzungsfähigen
und dem Vereinszweck dienlichen Zustand zu erhalten.

§2 Geltungsbereich
Diese Ordnung dient der Sicherstellung der Gleichberechtigung aller Mitglieder bei der
Nutzung des Vereinsheims. Ein freundschaftliches Miteinander sowie Toleranz und Respekt
gegenüber allen wird vorausgesetzt. Das Vereinsheim steht allen Mitgliedern gleichermaßen
zur Nutzung zur Verfügung. Mit der regulären Mitgliedschaft akzeptieren Vereinsmitglieder



diese Nutzungsordnung automatisch. Nichtmitglieder erhalten diese Ordnung auf Anfrage,
bekommen diese bei Anfrage nach Räumlichkeiten übersendet und erkennen sie mit der
verbindlichen Buchung und dem Aufenthalt in den Räumen des Vereinsheims an.

§3 Nutzung allgemein
Mitglieder des Vorstands, des Hauptausschuss und Trainer:innen (im Folgenden als „die
Offiziellen des Vereins“ bezeichnet) üben im Vereinsheim das Hausrecht aus. Ihren
Anweisungen ist Folge zu leisten. Aufgrund ihrer Rolle haben sie ein erweitertes Interesse an
der Erhaltung des Vereinsheims, an einem respektvollen Miteinander und eine
Vorbildfunktion in dieser Hinsicht.
Der Genuss von Alkohol, Cannabis oder sonstigen Drogen vor und während des Trainings ist
grundsätzlich untersagt. Die Offiziellen sind berechtigt, Personen, die unter starkem Einfluss
von Alkohol, Cannabis oder sonstigen Drogen stehen, des Vereinsheims zu verweisen.
Das Rauchen und Vapen ist innerhalb des Vereinsheims verboten.
Ebenso sind die Offiziellen berechtigt, Personen aufgrund von Verhalten, das gegen die
Vereinswerte verstößt, die Persönlichkeitsrechte verletzt, zu tätlichen Angriffen führt oder
widerrechtlich ist, des Vereinsheims zu verweisen und Vorfälle zur Anzeige zu bringen.

§3.1 Haftung

Die Teilnahme an den im Vereinsheim angebotenen Trainingsstunden und Veranstaltungen
erfolgt grundsätzlich auf eigene Gefahr und eigene Verantwortung.
Der Verein haftet für Schäden, die einem Mitglied oder einem Gast durch die Teilnahme an
Veranstaltungen oder Trainings oder durch die Benutzung von Vereinseinrichtungen
entstehen, nur bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit durch Offizielle oder eine sonstige
verantwortliche Person. Die Haftung wegen schuldhafter Verletzung des Lebens, des Körpers
oder der Gesundheit bleibt hiervon unberührt.
Jedes Mitglied und jeder Gast ist für die ordnungsgemäße Aufbewahrung seines Eigentums
während seiner Anwesenheit im Vereinsheim selbst verantwortlich. Die Boogie-Bären
übernehmen keine Haftung für den Verlust von Wertsachen, Kleidungsstücken und anderen
Gegenständen. Die zur ordnungsgemäßen Aufbewahrung vorgesehenen Einrichtungen
(Taschenregal, Umkleiden) sind zu benutzen.
Mit Ankündigung einer der regelmäßigen Entsorgungsaktionen gehen zurückgelassene
Gegenstände in das Eigentum des Vereins über und werden entsorgt.

§3.2 Ordnung und Sorgfalt

Diese Regelungen gelten für alle Personen, die sich in den Räumen des Vereinsheims
aufhalten. Während des Aufenthalts im Vereinsheim und bei der Benutzung der vorhandenen
Gegenstände ist die größtmögliche Sorgfalt zu wahren. Beschädigungen sind unverzüglich
der Geschäftsstelle unter office@boogie-baeren.de zu melden. In Absprache mit dem
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Vorstand wird eine Regelung zur Wiederherstellung, Reparatur, Wiederbeschaffung oder
ähnlichen Maßnahmen im Sinne der Gemeinschaft gefunden.
Das Inventar im Vereinsheim gehört den Vereinsmitgliedern. Jede Art von mutwilliger
Beschädigung, Entwendung oder Vandalismus wird rechtlich geahndet.
Die Erhaltung von Sauberkeit und Ordnung im Vereinsheim ist die Pflicht eines jeden
Mitglieds und Gastes.

Das Betreten der Tanzflächen ist grundsätzlich mit sauberen, trockenen Schuhen und nicht
abfärbenden Sohlen gestattet, damit die Tanzfläche nicht verschmutzt oder beschädigt wird.

Nach der Raumnutzung sind folgende Punkte zu beachten:
● Die Tanzsäle sind auszukehren und der Müll ist zu beseitigen.
● Benutztes Geschirr und Gläser sind selbst abzuwaschen, abzutrocknen und wieder in

die Schränke zurückzustellen.
● Fundstücke und zurückgelassene Gegenstände und Kleidung sind in der Fundgrube in

der Umkleide im Untergeschoss zu hinterlegen.
● Lichter, Lampen und Ventilatoren sind auszuschalten.
● Lüftung und Klimaanlage sind auszuschalten.
● Fenster sind zu schließen.
● Türen sind zu schließen.

Der Verzehr von Speisen und Getränken ist nur unter Einhaltung der entsprechenden
Sorgfaltspflicht gestattet. Flecken, verschüttete Flüssigkeiten, Abfall und Kaugummis
müssen sofort beseitigt werden. Benutzte Handtücher müssen selbst gewaschen werden.
Der Verein behält sich das Recht vor, Kosten für die Reinigung und Entsorgung von Müll zu
erheben (siehe Kostenübersicht im Anhang), wenn der Sorgfaltspflicht nicht nachgekommen
wird.

Beim Verlassen des Vereinsheims (insbesondere als letzte Person) ist darauf zu achten, dass
alle Türen und Brandschutztüren sowie die Haupteingangstür verschlossen sind. Zudem sind
die Technik, das Licht sowie sämtliche Lüftungs- und Klimaanlagen auszuschalten bzw. zu
deaktivieren.

Beim Besuch des Vereinsheims ist grundsätzlich Rücksicht auf unsere Nachbarn zu nehmen.
Nach 22:00 Uhr ist darauf zu achten, dass der Lärm - insbesondere bei geöffneten Fenstern
und Türen - auf ein vertretbares Maß reduziert wird. Bei Musikbetrieb sind die Türen und
Fenster geschlossen zu halten. Zudem ist insbesondere beim Aufenthalt auf unserer
Terrasse und dem Hof auf die Nachbarn Rücksicht zu nehmen und darauf zu achten, dass
der Lärm durch Gespräche oder Musik ein vertretbares Maß nicht überschreitet.

Zigarettenkippen und Müll sind in den dafür vorgesehenen Behältern zu entsorgen. Die
Benutzung der Parkplätze des Vereins im Hof ist ausschließlich für das Be- und Entladen
erlaubt. Das Parken ist generell untersagt. Der Vorstand behält sich bei Zuwiderhandlungen
vor, private Veranstaltungen und den Aufenthalt vor dem Vereinsheim zu untersagen.
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Das Mitbringen von Haustieren ist nicht gestattet. Ausnahmen sind individuell mit dem
Vorstand abzustimmen.

Grillen in den geschlossenen Räumen des Vereinsheims ist untersagt. Grillen auf der
Terrasse und im Hof ist auf eigene Haftung und Gefahr geduldet.

Das Laden von Elektrofahrzeugen (Auto, Roller, etc.) ist untersagt. Für Unfälle und Schäden,
die durch das unberechtigte Laden entstehen, haftet der Verursacher. Ausnahmen sind
individuell mit dem Vorstand abzustimmen.

§3.3 Gegenstände und Inventar

Sollten Gegenstände als Spende für den Verein gedacht sein, muss deren Verbleib zuvor mit
den Beauftragten für Haus und Inventar oder einem Vorstandsmitglied abgestimmt werden.
Der Vorstand behält sich darüber hinaus vor, regelmäßig im Vereinsheim hinterlassene und
nicht benötigte Gegenstände oder Kleidung zu beseitigen. Kleidungsstücke und andere
persönliche Gegenstände, die länger als einen Monat im Vereinsheim verbleiben, dürfen vom
Verein entsorgt werden, ohne dass dem Eigentümer dadurch ein Ersatzanspruch entsteht.
Fundsachen werden in der Regel in der Fundgrube in der Umkleide im Untergeschoss
gesammelt. Gegenstände in den Kühlschränken, die nicht explizit namentlich gekennzeichnet
sind, gehören der Allgemeinheit des Vereins und werden auch entsorgt.

§3.4 Brandschutz

Jeder ist mitverantwortlich dafür, das Vereinsheim sicher zu machen. Die Zugänge zu den
Notausstiegen müssen jederzeit frei sein. Die Verwendung von offenem Feuer, Kerzen und
Pyrotechnik ist grundsätzlich untersagt. Um die Brandlast zu minimieren, sind Kartons und
Versandverpackungen nach Gebrauch sofort sortengerecht zu entsorgen.

§4 Individuelle Buchung von Räumlichkeiten

§4.1 Grundsatz

Außerhalb des regulären Trainingsbetriebs sowie außerhalb von Vereinsveranstaltungen
(z.B. Workshops oder Übungsabende) können Räume des Vereinsheims individuell gebucht
werden. Buchungen sind durch volljährige Personen möglich. Ein Anspruch auf Überlassung
bestimmter Räume oder Termine besteht nicht. Der Vorstand kann Buchungsanfragen
ablehnen.
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§4.2 Nutzungsarten

Für individuelle Buchungen werden folgende Nutzungsarten unterschieden:

Fall A: Ideelle Nutzung (vereinsinternes Training)
Private Trainings von Mitgliedern und für Mitglieder mit Bezug zum Vereinszweck, ohne
Teilnahmeentgelt.

Fall B: Zweckbetrieb (offenes oder kostenpflichtiges Training)
Trainings, die von einem Mitglied gebucht werden, einen Bezug zum Vereinszweck haben und
bei denen auch Nichtmitglieder teilnehmen und/oder ein Teilnahmebeitrag erhoben wird.

Fall C: Private Veranstaltung
Veranstaltungen von Mitgliedern mit geschlossenem Personenkreis ohne Bezug zum
Vereinszweck.

Fall D: Gewerbliche oder rein externe Nutzung
Veranstaltungen oder Nutzungen mit gewerblichem Charakter, unabhängig davon, ob die
Buchung durch Mitglieder oder Nichtmitglieder erfolgt.

Eine Orientierung zur Zuordnung der Nutzungsart und Beispiele sind im  Anhang zu finden.

§4.3 Buchungsweg

Buchungen der Nutzungsart (A) werden von Mitgliedern direkt über das
Raumbuchungssystem gebucht. Die Registrierung erfolgt über die Geschäftsstelle.
Serienbuchungen mit mehr als drei Terminen sind vorab bei der Geschäftsstelle anzumelden.

Buchungen der Nutzungsarten (B) bis (D) sind bei der Geschäftsstelle anzufragen. Die
Verfügbarkeit kann vorab über das Raumbuchungssystem geprüft werden. Über die Buchung,
die Nutzungsbedingungen sowie gegebenenfalls über Kaution, Einweisung und weitere
Auflagen entscheidet der Verein.

§4.4 Buchungsbestätigung und Vorrang

Für Buchungen der Nutzungsarten (C) und (D) erfolgt zunächst eine schriftliche
Reservierungsbestätigung. Damit gilt der Termin als vorläufig reserviert. Die endgültige
Buchungsbestätigung erfolgt frühestens 12 Wochen vor dem Nutzungstermin.

Vereinsveranstaltungen und Vereinsinteressen haben bis zu diesem Zeitpunkt Vorrang vor
individuellen Buchungen. Mit Versand der endgültigen Buchungsbestätigung wird die
buchende Person zur verantwortlichen, veranstaltenden Person.

Nach endgültiger Buchungsbestätigung sind Nutzungsgebühren und gegebenenfalls Kaution
innerhalb von 10 Tagen zu zahlen.
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§4.5 Sonderregel für den großen Tanzsaal im Untergeschoß

Bei privaten oder gewerblichen Buchungen des großen Tanzsaals im Untergeschoß kann der
Verein eine vorherige Einweisung in Räume, Inventar und Technik verlangen. Ebenso kann
eine Abnahme nach der Nutzung vorgesehen werden. Die Einzelheiten werden im Rahmen
der Buchungsbestätigung festgelegt.

Für die Fälle (C) und (D) wird bei Buchung des großen Tanzsaals im Untergeschoß inkl.
Nutzung der Bar ab 15:00 Uhr bis ca. 2:00 Uhr des Folgetages eine Pauschale berechnet
(Barpauschale). Der kleine Nebenraum “UG klein” wird dafür ebenfalls reserviert. Das
Untergeschoß ist spätestens bis 10:00 Uhr des Folgetages besenrein zurückzugeben.

Bei Buchungen anderer Räume besteht kein Anspruch auf Barbetrieb und die Nutzung der
Sanitäranlagen im UG.

§4.6 Stornierung

Die gegenseitige Rücksichtnahme bei der individuellen Buchung ist dem Verein sehr wichtig.
Kann eine gebuchte Nutzung nicht stattfinden, ist sie unverzüglich zu stornieren.

Für Buchungen der Nutzungsarten (A) und (B) ist eine Stornierung grundsätzlich kostenfrei
möglich.

Für Buchungen der Nutzungsarten (C) und (D) ist grundsätzlich eine kostenfreie Stornierung
bis 14 Tage vor dem gebuchten Termin möglich. Bei einer späteren Absage wird eine
Stornogebühr in Höhe des vereinbarten Nutzungsentgelts erhoben und ggf. mit der Kaution
verrechnet.

§4.7 Rücktritt durch den Verein

Der Verein, vertreten durch den Vorstand, ist berechtigt, aus wichtigem bzw. sachlich
gerechtfertigtem Grund von Buchungsvereinbarungen außerordentlich zurückzutreten,
Buchungen zurückzunehmen oder laufende Veranstaltungen unverzüglich zu beenden.

Ein solcher Grund liegt insbesondere vor, wenn

● höhere Gewalt oder andere vom Verein nicht zu vertretende Umstände die Nutzung
unmöglich machen,

● Räume, Veranstaltungen oder Trainings schuldhaft unter irreführender oder falscher
Angabe oder unter Verschweigen wesentlicher Tatsachen gebucht wurden,

● begründeter Anlass zu der Annahme besteht, dass die Veranstaltung die Sicherheit
von Personen, das Vereinseigentum oder das Ansehen des Vereins in der
Öffentlichkeit gefährden kann,

● der Zweck der Veranstaltung gesetzeswidrig ist oder den Werten des Vereins (siehe
Verhaltenskodex) widerspricht,
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● wiederholt oder schwerwiegend gegen diese Nutzungsordnung verstoßen wurde.

§4.8 Verantwortlichkeiten, Sorgfaltspflichten und Haftung

Buchungen können ausschließlich von volljährigen Personen vorgenommen werden. Sie ist
dafür verantwortlich, dass die Nutzungsordnung eingehalten wird, Gäste und Teilnehmende
sich ordnungsgemäß verhalten sowie Räume, Inventar und Technik sorgsam behandelt
werden.

Die verantwortliche Person hat insbesondere sicherzustellen, dass

● die Räume nach Ablauf der Buchung in besenreinem und sauberem Zustand
hinterlassen werden,

● eingebrachte Gegenstände, Dekorationen und Materialien nach Ende der Nutzung
vollständig entfernt und entsorgt werden,

● Flucht- und Rettungswege sowie Notausgänge jederzeit freigehalten werden,
● Schäden unverzüglich gemeldet werden,
● gesetzliche Vorgaben, insbesondere zu Jugendschutz, Lärmschutz und

gegebenenfalls GEMA, eingehalten werden.

Sofern Dekorationen angebracht werden, ist darauf zu achten, dass diese möglichst
brandhemmend sind und keine Schäden verursachen. Wände dürfen nicht beschriftet
werden. Das Anbringen von Nägeln, Schrauben, stark haftenden Klebebändern oder
vergleichbaren Befestigungsmitteln - auch und insbesondere für Dekoration - an Wänden,
Decken, Böden, Fenstern oder Türen ist unzulässig.

Mitgebrachte Gegenstände sind nach der Nutzung wieder abzubauen und zu entfernen. Nicht
entfernte Gegenstände werden als Fundsachen behandelt und können nach Ablauf von
einem Monat entsorgt werden, ohne dass ein Ersatzanspruch besteht. Nicht entfernte
Dekorationsmaterialien können auf Kosten der verantwortlichen Person entsorgt werden.

Die im Zusammenhang mit der Nutzung verursachten Schäden werden repariert, Kosten für
Zusatzreinigungen, Entsorgungen-, Reparaturen oder Wiederbeschaffung werden der
veranstaltenden Person nach Maßgabe dieser Nutzungsordnung in Rechnung gestellt.
Gleiches gilt für Gebühren und Ordnungsgelder, die infolge von Ordnungswidrigkeiten im
Rahmen der Nutzung anfallen. Die Kostenaufstellung im Anhang bleibt unberührt.

Die verantwortliche Person hat ihre Gäste in geeigneter Weise auf die Notfall- und
Brandschutzausrüstung sowie auf die Lage der Notausgänge hinzuweisen. Für den
Missbrauch von Notfall- und Brandschutzeinrichtungen im Zusammenhang mit der Nutzung
haftet die veranstaltende Person.

Die Weitergabe der gebuchten Räume an Dritte, insbesondere eine Weitervermietung, ist
unzulässig. Die verantwortliche Person bleibt für die gebuchte Nutzung in vollem Umfang
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Anhang 1 zur aktuellen Nutzungsordnung vom 19.07.26
Ablaufdiagramm - Nutzung des Vereinsheims und Buchungsarten

Ablauf von der Anfrage bis zur Nutzung





Anhang 2

zur aktuellen Nutzungsordnung vom 19.07.26

Kostenaufstellung Nutzungsgebühren und Kaution

Mietpreise Tanzsäle (stundenweise)

Tanzsaal/ Raum A B
zzgl. MwSt. 7%

C
zzgl. MwSt. 19%

D
zzgl. MwSt. 19%

OG 0 € 15 € 20 € 30 €

EG groß 0 € 15 € 20 € 30 €

UG groß 0 € 15 € 20 € 30 €

EG klein 0 € 10 € 15 € 20 €

UG klein 0 € 5 € — 10 €

Buchung UG groß inkl. Nutzung der Bar (Barpauschale)

C
zzgl. MwSt. 19%

D
zzgl. MwSt. 19%

Pauschale ab 15 Uhr 200 € 300 €

zzgl. Kaution 100 € 100 €

Gebühren bei Nichterfüllung der Sorgfaltspflicht
Sollte der Sorgfaltspflicht nicht nachgekommen werden, behält sich der Verein vor, folgende
Gebühren zu erheben:

Anlass für Zusatzgebühren Gebühr
zzgl. MwSt. 19%

Zusätzliche Müllentsorgung 20 €

Reinigungskosten je angefangene Stunde 35 €

Reparatur- bzw. Wiederbeschaffungskosten je nach Aufwand

Die Kosten für Verstöße werden ggf. Von der Kaution in Abzug gebracht.



Anhang 3 zur aktuellen Nutzungsordnung vom 19.07.26

Begriffsbestimmungen

Begriff Definition

Mitglied aktives oder passives Mitglied des Vereins gem. Satzung

Nichtmitglied Person, die nicht offiziell Mitglied des Vereins ist

Training Veranstaltung zur Aus- und Weiterbildung im Sinne des
Vereinszwecks

Trainingsbetrieb regular stattfindende Trainings im Zuge des veröffentlichten,
gültigen Trainingsplans

Veranstaltung geplantes, zeitlich begrenztes und zielgerichtetes Ereignis im
Vereinsheim, das von einer Person organisiert und durchgeführt
wird

Veranstaltende:r Personen, die einen oder mehrere Räume gebucht haben, eine
Buchungsbestätigung erhalten haben und eine Veranstaltung
durchführen. Im Text auch veranstaltende Person genannt. Sie ist
während der Veranstaltung Ansprechpartner.

Workshop mehrerer zusammenhängende Veranstaltungen, die unter einem
gemeinsamen Motto stehen und zeitlich begrenzt sind

Buchung Eine positiv bestätigte Buchungsanfrage, die eine endgültige
Buchungsbestätigung erhalten hat

Serienbuchung zeitlich begrenzte Veranstaltung, die sich in definiertem Abstand
wiederholt

Geschäftsstelle Verwaltungsstelle des Vereins und des Vorstands


